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Hautschutz

• Hauterkrankungsgeschehen

• Aufbau der Haut

• Schutzfunktion der Haut

• Gefährdungen

• Schutzmaßnahmen

ID 043900a

Anzeigen auf Verdacht einer Berufskrankheit

ID 011811

Datenquelle: BGHM Jahresbericht, Berichtsjahr 2023

Lärmschwerhörigkeit
37%

Hautkrankheiten
12%Asbestkrankheiten

14%

Atemwegserkrankungen
3%

Sonstige
34%
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Von Hauterkrankungen betroffene Berufsgruppen (BGHM)

ID 013337

Maschineneinrichter/-bediener 24,6%

Schlosser/Dreher/Fräser 16,1%
Metallarbeiter 11,6%

KFZ-Mechaniker 8,1%

Mechaniker 4,4%

Montierer 3,7%

Maler 2,8%

Hilfsarbeiter 2,8%

Lagerarbeiter 2,3%

Zimmerer 2,0%

Elektriker 1,7%

Qualitätskontrolleur 1,3%
andere 18,5%

Datenquelle: BGHM (bestätigte BK 5101 in 2018, DWH 05.09.2019)

Auslöser von Hauterkrankungen (BGHM)

ID 001603

Kühlschmierstoffe 45,5%

Schmierfette 12,5%

Feuchtmilieu 9,4%

Hydrauliköl/Motoröl 6,5%

Austrocknung der Haut durch Stäube 2,8%

Reinigungsmittel 2,6%
Klebstoffe 2,1%

Nickel/Nickelverbindungen 1,9%

Lacke/Farben
1,9%

Lösemittel/Verdünnungsmittel 1,6%

Epoxidharze 1,5%

Papier/Pappe/Zellstoff/Holzstoff 1,3%

Sonstiges 10,2%

Datenquelle: BGHM (bestätigte BK 5101 in 2018, DWH 05.09.2019)
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Aufbau der Haut

ID 081663

Quelle: DGUV Information 209-022 Hautschutz an Holz- und Metallarbeitsplätzen

Hautschutz

Die Haut

• ist das größtes Organ des 

Menschen,

• ist ein Sinnesorgan 

(z. B. Tastsinn, 

Schmerzempfinden),

• „Außenhülle“ des menschlichen 

Körpers.

ID 081664

Quelle: DGUV Information 209-022 Hautschutz an 

Holz- und Metallarbeitsplätzen
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Die Haut 

• schützt vor mechanischen, chemischen, 

physikalischen und biologischen 

Einwirkungen

• reguliert die Körpertemperatur

ID 050001a

Hautekzeme

ID 050011
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Hautschädigung

ID 05007a

Schädigende Einwirkungen

ID 081670

Noxe Wirkung auf die Haut

Wasser (und Alkalien...) Hornschichtquellung

Detergenzien (Seifen, Wasch- und 

Spülmittel)

Entfernung des Wasser-Fett-Films

alkalische und saure Lösungen Schädigung der „Hornschichtbarriere“

organische Lösungsmittel Extraktion der Hornschichtfette

Staub u. ä. Absorption von Fett und Wasser

mechanische Reize Abrieb, Mikroverletzung
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Ursachen für Hautgefährdungen bei Tätigkeiten mit 

Kühlschmierstoffen

ID 081671

Feuchtarbeit nach TRGS 401

… wenn die Beschäftigten tätigkeitsbedingt:

• Hautkontakt mit Wasser oder wässrigen Flüssigkeiten von regelmäßig 

mehr als zwei Stunden pro Arbeitstag haben oder

• Hautkontakt mit Wasser oder wässrigen Flüssigkeiten haben und im 

häufigen Wechsel flüssigkeitsdichte Schutzhandschuhe tragen (> 10-mal 

pro Arbeitstag) oder

• ihre Hände mindestens 15-mal pro Arbeitstag waschen oder

• flüssigkeitsdichte Schutzhandschuhe tragen und im häufigen Wechsel ihre 

Hände waschen (> 5-mal pro Arbeitstag).

ID 035906a
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Hautschutz

Unternehmerpflicht:

Festlegung von Hautschutzmaßnahmen gemäß Gefährdungsbeurteilung 

(TRGS 401 Gefährdung durch Hautkontakt – Ermittlung, Beurteilung, 

Maßnahmen)

ID 081673

Schutzmaßnahmen - STOP

Eine Verringerung der Hautgefährdungen kann im Allgemeinen erreicht 

werden durch:

• Substitution (z. B. Trockenbearbeitung mit und ohne 

Minimalmengenschmierung)

• Technische Schutzmaßnahmen

• Gekapselte, abgesaugte Werkzeugmaschinen

• Spritzschutzeinrichtungen

• Verwendung von Spänehaken

ID 081674
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Schutzmaßnahmen - STOP

• Organisatorische Schutzmaßnahmen 

• Betriebsanweisung mit Maßnahmen zur Hautprävention erstellen

• Hand- und Hautschutzplan zur Ergänzung der Betriebsanweisung 

erstellen

• Beschäftigte unterweisen (mit arbeitsmedizinisch-toxikologischer 

Beratung).

• Arbeitsmedizinische Vorsorge durchführen lassen

• Wartungsplan für Kühlschmierstoff-Kreisläufe in der mechanischen 

Fertigung erstellen

ID 081675

Schutzmaßnahmen - STOP

• Persönliche Schutzmaßnahmen 

• Benutzung von Schutzhandschuhen wenn möglich 

• Benutzung von Hautschutzmitteln

• Schonende Hautreinigung

• Benutzung von Hautpflegemitteln 

ID 081676
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Hand- und Hautschutzplan: Schutzmaßnahmen

www.dguv.de; 

Webcode d1083947

ID 051766

Muster Hautschutzplan

(DGUV)

Hautschutz

Die beschäftigte Person muss wissen:

• Welcher Hautschutz für ihre Tätigkeiten geeignet ist ? 

 Hautschutzplan, Betriebsanweisung

• Wie Hautreinigungs-, Hautschutz- und Hautpflegemittel richtig 

angewendet werden?

 DGUV Information 209-022 „Hautschutz an Holz- und

 Metallarbeitsplätzen“

• Wer ist bei Hautproblemen anzusprechen? 

  Vorgesetzter, Betriebsarzt, Sicherheitsfachkraft

ID 081677

http://www.dguv.de/
https://www.dguv.de/fb-psa/sachgebiete/sachgebiet-hautschutz/hautschutzplan/index.jsp
https://www.dguv.de/fb-psa/sachgebiete/sachgebiet-hautschutz/hautschutzplan/index.jsp
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Richtige Anwendung der Hautschutzmittel

ID 051826a

Quelle: BGHM

Kontrolle der richtigen Anwendung von Hautmitteln

• Salbe mit Fluoreszenzfarbstoff

einreiben

• Betrachten unter Schwarzlichtröhre

• Nicht behandelte Areale bleiben 

dunkel

ID 050167
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Hautschutz

Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass bei Arbeiten an drehenden 

Maschinenteilen, Werkzeugen und Werkstücken Schutzhandschuhe nicht 

getragen werden, sofern die Gefahr einer Verletzung durch Erfasstwerden 

der Schutzhandschuhe besteht. 

PSA-Verordnung (EU) 2016/425 

DGUV Regel 112-995 Benutzung von Schutzhandschuhen 2.5.1.4 

DGUV Information 209-066 Maschinen der Zerspanung

ID 081679

Geeignete Handschuhe?

ID 063834
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Kennzeichnung von Schutzhandschuhen: EN 420

• Name, Handelsmarke oder andere Erkennungsmerkmale 

des Herstellers oder seines bevollmächtigten Repräsentanten

• Handschuhbezeichnung zur eindeutigen 

Identifizierung des Produkts

• Größenbezeichnung

• falls erforderlich, Angaben des 

Verfallsdatums

• Piktogramm(e), falls Prüfungen 

aus den entsprechenden Normen 

erfüllt werden

ID 063835
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